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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

das Jahr 2015 geht schon wieder zu Ende und auch 
heuer fragen wir uns, wo die Zeit geblieben ist. Das 
Weihnachtsfest und der Jahreswechsel sind für 
jeden von uns der Anlass, für das vergangene Jahr 
seine ganz persönliche Bilanz ziehen. Auch für den 
Markt Flachslanden ist der Jahreswechsel Anlass, 
einmal innezuhalten, auf die vergangenen zwölf 
Monate zurückzublicken und auch auf das kom-
mende Jahr vorauszuschauen. 
 

Wenn wir den Blick auf die politische Situation in 
den Regionen um uns herum richten, können wir 
leider auch nicht ruhiger in die Zukunft sehen als im 
vergangenen Jahr. Die Situation im Osten der Ukra-
ine scheint sich zwar etwas beruhigt zu haben, doch 
kann dieser noch immer latent schwelende Konflikt 
jederzeit wieder offen ausbrechen. 
 

Ganz anders jedoch hat sich die Situation im Nahen 
Osten entwickelt. Der Bürgerkrieg in Syrien dauert 
nach wie vor und es gibt noch keine Hoffnung auf 
einen Frieden. Nicht viel besser ist die Situation im 
Irak und leider auch in Afghanistan. Durch die an-
dauernden Kriegshandlungen und die noch immer 
fortdauernde Terrorherrschaft des IS bzw. der Tali-
ban sind weite Teile der Bevölkerung gezwungen, 
ihre Heimatländer zu verlassen. 
 

Da die Nachbarländer den Ansturm nicht mehr be-
wältigen können und die Menschen sich bei uns 
eine gesicherte Zukunft erhoffen, kam es im ver-
gangenen auch bei uns in Deutschland zu einem 
dramatischen Anstieg der Flüchtlingszahlen. Über 
eine Million Menschen suchten 2015 Zuflucht in 
Deutschland. Die Bundeskanzlerin ist zuversichtlich, 
dass wir das schaffen können, ein großer Teil der 
Bevölkerung sieht unser Land jedoch bereits an der 
Grenze zur Überforderung. 
 

Der Landkreis Ansbach und seine Gemeinden ste-
hen bei der Unterbringung der mittlerweile über 
2.300 Flüchtlinge vor großen Herausforderungen. In 
unserer Gemeinde leben aktuell 23 Menschen aus 
Syrien, der Ukraine und dem Irak. Ich danke unse-
rem Helferkreis um Pfarrer i.R. Rudi Fischer für das 
große Engagement. Ohne ihre Mithilfe hätten wir 
die Menschen nicht so gut versorgen können. Zwi-
schenzeitlich haben sich alle soweit eingerichtet. 
Die Kinder besuchen Kindergarten und Schule und 
die Erwachsenen erhalten durch Hans Birkmann aus 
Berglein Deutschunterricht. Vielen Dank auch dafür. 
Einer unserer neuen Mitbürger hat mittlerweile 
übrigens schon Arbeit gefunden. 
 

Die wirtschaftliche Lage in Deutschland ist erfreuli-
cherweise weiterhin sehr stabil. Die Steuereinnah-
men bleiben sowohl für den Staat als auch für die 
Kommunen auf einem guten Niveau. Auch wir kön-

nen weiterhin mit guten Einnahmen rechnen, so 
dass wir trotz weiterer Investitionen in die Sanie-
rung unserer Gemeindestraßen, den Breitbandaus-
bau und der Anschaffung eines modernen Lösch-
fahrzeugs für die Freiwillige Feuerwehr Flachslan-
den unsere Schuldenlast weiter verringern wollen. 
 

 

Fräsarbeiten in der Sonnenseestraße 
 

Das zu Ende gehende Jahr 2015 wird als das Jahr 
der Erneuerbaren Energie in die Geschichte unserer 
Gemeinde eingehen. Zusammen mit unseren Nach-
bargemeinden in unserer Kommunalen Allianz 
konnten wir den NorA-Bürgerwindpark Birkenfels 
nach jahrelangen gemeinsamen Bemühungen er-
folgreich umsetzen und auch ans Netz bringen. Die-
ser Windpark gilt durch seine Konzeption als reiner 
Bürgerwindpark und die enge Zusammenarbeit der 
NorA-Gemeinden als Leuchtturmprojekt weit über 
unsere Region hinaus. 
 

 
Blick ins Innere einer Wärmeübergabestation 
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Nicht weniger erfreulich ist die Umsetzung unseres 
kommunalen Wärmenetzes in Flachslanden. Es gibt 
nur ganz wenige Gemeinden in Deutschland, die 
sich selbst an die Umsetzung eines Wärmenetzes 
gewagt haben. Nachdem es mehrere Male auf der 
Kippe stand haben wir es in diesem Jahr gemeinsam 
mit dem Ingenieurbüro Schirmer und leistungsfähi-
gen Partnerfirmen geschafft, das Wärmenetz zu 
bauen und in Betrieb zu setzen. Aktuell beziehen 
bereits 17 Kunden saubere und langfristig günstige 
Wärme aus unserem Netz, an das jetzt Zug um Zug 
auch die übrigen Kunden angeschlossen werden. 
 

 

Pufferspeicher an der Biogasanlage 
 

Auch im neuen Jahr wird es ganz bestimmt nicht 
langweilig. Im Rahmen des Förderprogramms des 
Freistaats Bayern werden wir eine deutliche Ver-
besserung der Breitbandanschlüsse in unserer Ge-
meinde erreichen. Das Integrierte Ländliche Ent-
wicklungskonzept (ILEK), das wir mit unseren Part-
nergemeinden der NorA erarbeiten, soll auch unse-
rer Gemeinde wichtige weitere Entwicklungsimpul-
se geben. Die Sanierung der Gemeindestraße Ket-
tenhöfstetten-Süd wollen wir mit einer Förderung 
des ALE umsetzen. 
 

 

Der Windpark im Bau 
 

Mein besonderer Dank gilt allen haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Gemeinde, die sich mit ihren Ideen und ihrer Ar-
beitskraft einbringen. Auch danke ich allen Mitbür-
gerinnen und Mitbürgern, die sich in den Vereinen 
und kirchlichen Gruppen engagieren oder im priva-

ten Bereich andere Mitmenschen unterstützen. Sie 
alle helfen mit, dass unser Gemeinwesen menschli-
cher und lebenswerter wird. 
 

 

Ungewöhnlicher Blick von oben auf die Anlagen 
 

Wir alle wissen nicht, was das neue Jahr bringen 
wird. Wir wissen aber sehr wohl, dass es jeden Tag 
Gelegenheit geben wird, Gutes zu tun. In diesem 
Sinn wünsche ich Ihnen allen ein gesegnetes Neues 
Jahr 2016, viel Glück und persönliches Wohlerge-
hen. 
 

Hans Henninger 
1. Bürgermeister 
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Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Probealarm am Samstag, den 23.01.2016, zwischen 
11.05 und 11.20 Uhr 
 

Abfallbeseitigung 
Papiertonne 
Freitag, 08. Januar 2016 
Freitag, 05. Februar 2016 

Gelber Sack 
Dienstag, 05. Januar 2016 
Dienstag, 02. Februar 2016 

Restmüll 
Montag, 11. Januar 2016 
Montag, 25. Januar 2016 
Montag, 08. Februar 2016 

Biomüll 
Freitag, 08. Januar 2016 
Donnerstag, 21. Januar 2016 
Donnerstag, 04. Februar 2016 
 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr. 
 
 

Bitte beachten Sie: 
Der Wertstoffhof hat am Samstag, den 02. Januar  
2016 geschlossen. 
 

 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ 
oder gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, 
zu den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 
Uhr bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 
   ½ cbm   12,50 € 
   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 
½ cbm  30,00 € 
Kleinstmenge  10,00 € 

 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
 

 Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 
 Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 
 Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 
 Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 

 

Erdaushub 
Reiner Erdaushub (kein Bauschutt) kann über die 
Gemeinde zum Preis von 5,- € pro m³ entsorgt wer-
den. Die Anlieferung muss mit der Gemeinde abge-
stimmt werden! 
 

Gründeponie 
Die Gründeponie ist vom 1. Dezember 2015 bis 30. 
April 2016 geschlossen. 
 

Fundsachen 
 Schutzhelm, Bad Windsheimer Straße 
 Geldschein, Flurbereinigungsweg zwischen 

Flachslanden und Kettenhöfstetten 
 Schwarzer Herrenhandschuh, Rosenbacher Stra-

ße, neuer Friedhof 
 Rotbraune Stulpen, Ansbacher Straße, Bäckerei 

Meyer 
 
 
 
 
 

 
 

Tipps für den Umgang mit  
der Biotonne im Winter 
 

Bei Temperaturen unter null Grad 
sind die Bioabfälle in den Tonnen 

schnell festgefroren. Dies führt dazu, dass die Bio-
tonnen oft gar nicht oder unvollständig geleert 
werden können. Beides lässt sich bei Beachtung 
einiger Tipps vermeiden. 
Vorbeugemaßnahmen gegen vereiste Biotonnen: 
 Keine nassen Küchen- oder Gartenabfälle in die 

Biotonne füllen oder  
 nasse Küchen- oder Gartenabfälle in mehrere 

Lagen Papier einwickeln oder verrotbare Ab-
fallsäcke verwenden,  

 die Biotonnen hin und wieder mit einer Lage 
zerknülltem Zeitungspapier befüllen,  

 soweit möglich Behälter in einem geschütztem 
Bereich (Carport, Garage) aufstellen,  

 Biotonnen am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr und nicht 
schon am Vorabend zur Entleerung bereitstel-
len. 

Sollten der Abfall in der Biotonne trotz der befolg-
ten Tipps einfrieren, kann das Material kurz vor der 
Abholung mit einem Werkzeug (z. B. Holzlatte) von 
der Behälterwand gelöst werden.  
Weitere Informationen und Tipps finden Sie unter 
www.landkreis-ansbach.de. 
 

Pressestelle 
Landratsamt Ansbach 
  

http://www.landkreis-ansbach.de/
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Sondertermin zur Untersu-
chung von land- und forstwirt-
schaftlichen Zugmaschinen 
 
Am Dienstag, 16.02.2016 findet die TÜV-
Untersuchung statt. Anmeldungen bei der Gemein-
deverwaltung Flachslanden, Tel. 9111-0. Die Fahr-
zeughalter werden gebeten, die Zugmaschinen in 
verkehrs- und betriebssicherem Zustand sowie ge-
reinigt zur Vorführung zu bringen. 
 

G. Dingeldein, Niederlassungsleiter 
 
 

Abwasserabgabe für Kleineinleiter 
 

Wir weisen darauf hin, dass Betreiber biologischer 
Kleinkläranlagen der Abwasserabgabe unterliegen. 
Eine Befreiung von dieser Kleineinleiterabgabe ist 
nur möglich, wenn zwei Jahre nach der Baumaß-
nahme erstmalig eine Prüfbescheinigung durch 
einen privaten Sachverständigen vorgelegt wird. 
Diese Prüfbescheinigung ist alle zwei Jahre zu wie-
derholen. Die Prüfintervalle können auf vier Jahre 
verlängert werden, wenn die Bescheinigung gemäß 
der EÜV mit der Gesamtbewertung „ohne Mängel“ 
durch den privaten Sachverständigen in der Was-
serwirtschaft vorgelegt werden kann. 
 

Weitere Befreiungsvoraussetzung ist die jährliche 
Vorlage von Betriebstagebuch und Wartungsbe-
richt. 
Außerdem bitten wir Sie, uns die ordnungsgemäße 
Entsorgung des Klärschlamms nachzuweisen, z. B. 
anhand der Rechnung der Entsorgungsfirma. 
 

Henninger 
1. Bürgermeister 
 
 
 

                                     Dank an die Spender 
                             der Weihnachtsbäume 

 
 

Der Weihnachtsbaum am Marktplatz stammt aus 
dem Garten der Familie Heidingsfelder, Im Priel 3, 
91604 Flachslanden. Familie Heinlein, Rosenbacher 
Straße 15, 91604 Flachslanden, spendete einen 
Baum für den Ortsteil Sondernohe und einen Baum 
für die Vertretung des Freistaats Bayern in Berlin. 
 

Vielen Dank den Spendern! 
 

Hans Henninger 
1. Bürgermeister 
 
 

 

Fällen des Baums 
 

 

Verladen auf einen Holztransporter 
 

 

Der geschmückte Baum in der Landesvertretung in Berlin 
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Bürgerstiftung Flachslanden gegründet 
 

Auch die Marktgemeinde Flachslanden hat jetzt 
eine Bürgerstiftung: Unter dem Dach der Stifterge-
meinschaft Stadt und Landkreis Ansbach wurde die 
Stiftung mit der Unterzeichnung der entsprechen-
den Urkunde durch Bürgermeister Hans Henninger, 
dem Vorstandsvorsitzenden der Ansbacher Sparkas-
se Werner Schmiedeler und dem Vorstandsvorsit-
zenden der Deutschen Stiftungstreuhand AG Horst 
Ohlmann errichtet. Die Bürgerstiftung Flachslanden 
hat einen Kapitalstock von 16.163 Euro. 
 

Die mildtätigen Stiftungszwecke der Bürgerstiftung 
Flachslanden werden, so Bürgermeister Hans Hen-
ninger, in alle Bereich des gesellschaftlichen Lebens 
hineinwirken. Laut der Gründungsurkunde werden 
Kunst und Kultur, Naturschutz, Landschaftspflege, 
das Gesundheitswesen, Denkmalschutz, Bildung, 
Sport, Heimatkunde sowie Jugend- und Altenpflege 
aus den Erträgen unterstützt. Die Sparkasse Ans-
bach hatte zwei Euro pro Einwohner, also 4.838 
Euro zum Stiftungskapital gegeben. Der Marktge-
meinderat hat aus den gemeindlichen Finanzen 
weitere 10.000 Euro dazugegeben und es gebe, so 
Bürgermeister Henninger, eine weitere Spendenzu-
sage von 1000 Euro und drei Spenden von jeweils 
325 Euro, so dass der Kapitalstock zur Gründung 
16.163 Euro beträgt. 
 

Der Marktgemeinderat hatte, so blickte Henninger 
zurück, am 9. Februar 2015 die Errichtung der Bür-
gerstiftung unter dem Dach der Stiftergemeinschaft 
Stadt und Landkreis Ansbach beschlossen. Am 3. 
März billigte das Gremium dann die Errichtungsur-
kunde und beschloss, 10.000 Euro als Gründungs-
kapital beizusteuern. Am 15. Juni wurde über die 
Zusammensetzung des Stiftungsrates, der über die 
Verwendung der Erträge aus dem Stiftungskapital 
beschließt, entschieden. Dem Stiftungsrat  gehören 
als stimmberechtigte Mitglieder Altbürgermeisterin 
Renate Herrmann, die Jugendbeauftragte der Ge-
meinde Edeltraud Imschloß, der Ruhestandspfarrer 
Rudolf Fischer, der Beauftragte für das Heilige Grab 
in Virnsberg Anton Hofmann sowie der amtierende 
Bürgermeister der Marktgemeinde an. Als nicht-
stimmberechtigtes Mitglied ist auch der Geschäfts-
stellenleiter der Sparkasse Daniel Bromberg im Stif-
tungsrat. 
 

Mit der Bürgerstiftung könne in Zukunft, so Bür-
germeister Henninger, noch besser innovative Ideen 
und Projekte angestoßen und unterstützt werden, 
die die örtliche Gemeinschaft in der Marktgemeinde 
voranbringen. Die Bürgerstiftung werde es ermögli-

chen, viele Ideen, die die Marktgemeinde noch at-
traktiver machen, zu verwirklichen. Der Bürgermeis-
ter rief gleichzeitig alle Bürger Flachslandens auf, 
Spenden oder Zustiftungen an die Bürgerstiftung zu 
machen. Damit könne jeder Flachsländer vor Ort 
seiner Heimatgemeinde viel Gutes tun. 
 

 

Haben die Errichtungsurkunde für die Bürger-Stiftung Flachs-
landen unterzeichnet: Der Vorstandsvorsitzende der Sparkasse 
Ansbach, Werner Schmiedeler, Bürgermeister Hans Henninger 
und Horst Ohlmann von der Deutschen Stiftungstreuhand AG 
(von links). Foto: Biernoth 
 

Der Vorstandsvorsitzende der Sparkasse Ansbach, 
Werner Schmiedeler, sagte, dass die Bürgerstiftung 
ein Wir-Gefühl erzeuge und die Identifikation mit 
dem lokalen Gemeinwesen stärke. Innerhalb von 
viereinhalb Jahren habe sich die Stiftergemeinschaft 
Stadt und Landkreis Ansbach gut entwickelt. Mitt-
lerweile haben unter diesem Dach schon elf weitere 
Bürgerstiftungen ihre Arbeit zum Wohle der Gesell-
schaft aufgenommen. 
 

Verwaltet wird die Bürgerstiftung Flachslanden von 
der Deutschen Stiftungstreuhand AG in Fürth ver-
waltet, wie Horst Ohlmann ergänzte. 
 
 

 

Haus, möbliert, 140 qm Wohnfläche, in Flachslan-
den ab Jan./Febr. 2016 zu vermieten. Miete nach 
Vereinbarung. Tel. 0170/5728232 
 

 
 

Wir suchen für einen Schüler aus Virnsberg, nach 
Umzug, eine Mitfahrgelegenheit von Montag bis 
Freitag. Er müsste entweder um 6.54 Uhr in Lehr-
berg, um 6.18 Uhr in Oberdachstetten, oder um 
7.01 Uhr in Ansbach sein. Von dort könnte er mit 
Bus oder Zug weiterfahren und weiterhin seine ge-
wohnte Schule in Rothenburg besuchen. Wer kann 
diese Möglichkeit bieten? Bitte melden Sie sich per 
Mail unter  
rohmer.mittelschule@rothenburg.de oder außer-
halb der Ferienzeiten unter der Telefonnummer 
09861/874745-18 
 

  

mailto:rohmer.mittelschule@rothenburg.de
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Haushaltssatzung des Gewässerzweck-
verbands „Frankenhöhe“ (Landkreis An-
sbach) für das Haushaltsjahr 2015 
 

Die Verbandsversammlung des „Gewässer-
zweckverbands Frankenhöhe“ hat am 24.11.2015 
die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 
beschlossen. Das Landratsamt Ansbach hat die Sat-
zung, die keine genehmigungspflichtigen Bestand-
teile enthält, geprüft und keine Einwendungen er-
hoben. Die Satzung wird nachstehend amtlich be-
kannt gemacht (Art. 65 Abs. 3 GO). 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 liegt 
gemäß Art. 65 GO vom 04.01.2016 – 12.01.2016 
öffentlich im Rathaus des Marktes Flachslanden, 
Schulstraße 2, 91604 Flachslanden aus. 
 

§ 1 
Aufgrund der Art. 63 ff der Gemeindeordnung und 
Art. 40 des Gesetzes über die kommunale Zusam-
menarbeit (KommZG) i.V.m. § 12 Abs. 1 Nr. 1 und § 
24 der Satzung des Gewässerzweckverbands „Fran-
kenhöhe“ erlässt der Zweckverband  folgende 
Haushaltssatzung: 
 

Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2015 wird 
festgesetzt  
im Verwaltungshaushalt  
in den Einnahmen und Ausgaben auf 5.800 € 
im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben auf 30.100 € 
 

§ 2 
Kredite zur Finanzierung von Ausgaben im Vermö-
genshaushalt werden nicht aufgenommen. 
 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaus-
halt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
1. Der durch Zuschüsse, Darlehen und sonstige 

Einnahmen nicht gedeckte Finanzbedarf wird 
gemäß § 25 der Satzung des Gewässerzweck-
verbands auf die Mitglieder umgelegt. 

2. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte 
Finanzbedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung von 
Ausgaben im Verwaltungshaushalt wird festge-
setzt auf  (Verwaltungsumlage): 2.850 € 

3. Die Verwaltungsumlage wird je Anteil festge-
setzt auf: 95 € 

4. Der ungedeckte Finanzbedarf  für den Unterhalt 
von Gewässern (§ 4 Abs. 1 Buchst. a der Satzung 
des Zweckverbands) und für den Ausbau von 
Gewässern (§ 4 Abs. 1 Buchst. b der o.a. Sat-
zung) ist von den Mitgliedern zu tragen, in de-
ren Gebiet die Unterhaltungs- oder Ausbau-
maßnahme durchgeführt wurde. 
 

§ 5 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeiti-
gen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan 
wird auf 20.000,-- € festgesetzt. 
 

§ 6 
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenom-
men. 
 

§ 7 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 
2015 in Kraft. 
 

Leutershausen, den 03.12.2015 
 

Gewässerzweckverband Frankenhöhe 
gez. Wolz, stellv. Vorsitzender 
 
 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 17.11.2015 – 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 
worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 
Mehrheit der Mitglieder anwesend und 
stimmberechtigt ist. Das Gremium ist daher be-
schlussfähig. Der Erste Bürgermeister erklärt 
die Sitzung für eröffnet. Es werden keine Ein-
wände gegen die Tagesordnung erhoben.   
 

2. Baupläne  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:  
 

Bauvorhaben Reuter;  
Umnutzung bestehender Mehrzweckhalle zur 
Produktionsstätte Fl.Nr. 294/0 Gem. Neustet-
ten, Ebenhofstraße 9;  
 

Das Bauvorhaben wird anhand von Zeichnun-
gen und Plänen vorgestellt. Aus Sicht der Ver-
waltung steht dem gemeindlichen Einverneh-
men nichts im Wege.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindli-
che Einvernehmen für den o.g. Bauantrag. 
 

3. Breitbandausbau – Auswertung des Ergebnis-
ses des Auswahlwahlverfahrens und ggf. 
Vergabe des Auftrags  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Hennin-
ger/Herr Langer:  
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Der Markt Flachslanden hat mit Bekanntma-
chung vom 20.05.2015 auf der zentralen Onli-
neplattform zur Abgabe von Teilnahmeanträ-
gen im Auswahlverfahren zur Bestimmung ei-
nes Netzbetreibers für den Aus- und Aufbau 
eines NGA-Netzes in den definierten Erschlie-
ßungsgebieten aufgefordert. Daraufhin haben 
sich bis zum 26.06.2015 vier Bewerber gemel-
det. Innerhalb der bis 04.11.2015 verlängerten 
Frist haben die Telekom Deutschland GmbH 
und die NGN Fibernetwork KG ein Angebot ab-
gegeben.  
 

Der Marktgemeinderat prüft das Ergebnis des 
Angebotsverfahrens und beschließt über die 
Vergabe. Dieser Beschluss ist auf der Homepa-
ge des Markts Flachslanden zu veröffentlichen. 
Danach kann der Antrag auf Zuwendung bei 
der Regierung von Mittelfranken gestellt wer-
den. Vorbehaltlich der abschließenden Prüfung 
der Regierung von Mittelfranken erhält der Ers-
te Bürgermeister die Befugnis, den Kooperati-
onsvertrag mit dem wirtschaftlichsten Anbieter 
zu schließen.   
   

Die Ausbauplanung und die Bewertung der An-
gebote werden anhand einer Präsentation vor-
gestellt. Gemäß Bewertung der Breitbandbera-
tung Bayern GmbH stellt das Angebot der Tele-
kom Deutschland GmbH die wirtschaftlichste 
Lösung dar.   
 

Die Wirtschaftlichkeitslücke beläuft sich laut 
Angebot der Telekom Deutschland GmbH vom 
29.10.2015 auf 658.409,- €. Gefördert werden 
gemäß dem Bayer. Staatsministerium für Fi-
nanzen, Landesentwicklung und Heimat 90 % 
bzw. maximal 860.000 € zzgl. 50.000 € aus der 
Interkommunalen Zusammenarbeit mit den 
Gemeinden Rügland, Oberdachstetten und 
Lehrberg des vom Markt Flachslanden zu er-
bringenden Ausgleichs der Wirtschaftlichkeits-
lücke. Die Förderung beträgt demnach höchs-
tens 910.000 €. Ausgehend von der oben bezif-
ferten Wirtschaftlichkeitslücke ist eine finanzi-
elle Förderung von 592.568,10 € zu erwarten. 
Das entspricht 90% aus 658.409,- €. Der Markt 
Flachslanden muss aus eigener Kraft 65.840,90 
€ aufbringen.  
 

Etwa 350.00,- € stehen noch zur Verfügung. 
Diese Summe kann in einem weiteren Verfah-
ren eingesetzt werden, z.B. Verlegung von 
Glasfaserkabel oder Verbesserung der Über-
tragungsqualität in Gebieten, die im ersten 
Verfahren nicht haben berücksichtigt werden 
können.  
 

Folgende Zahlungstermine werden im Koope-
rationsvertrag vereinbart:  
 

- 25 % nach Abschluss der Planungsarbeiten 
und Wegesicherung (voraussichtlich 03/2016)
  

- 25 % nach Abschluss der Tiefbauarbeiten (vo-
raussichtlich 09/2016)  
- 50 % nach Inbetriebnahme.  
 

Das NGA-Netz ist innerhalb von 12 Monaten 
nach Inkrafttreten des Vertrages herzustellen. 
Die Laufzeit des Förderprogramms endet am 
31.12.2018. Die Betriebszeit des Netzes muss 
mindestens sieben Jahre umfassen.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat beschließt auf der 
Grundlage der vorliegenden gutachterlichen 
Bewertung das Angebot der Telekom Deutsch-
land GmbH vom 29.10.2015 mit einer Wirt-
schaftlichkeitslücke von 658.409 € anzuneh-
men und beauftragt den Ersten Bürgermeister 
bei der Regierung von Mittelfranken die Zu-
stimmung zum Förderantrag einzuholen. Wei-
terhin wird der Erste Bürgermeister - vorbe-
haltlich der Zustimmung durch die Regierung 
von Mittelfranken – beauftragt und ermächtigt, 
mit der Telekom Deutschland GmbH den Ko-
operationsvertrag zu verhandeln und abzu-
schließen.   
 

Folgender Finanzierungsplan wird beschlossen: 
 

2016: Eigenanteil 65.840,90 € 
Abruf von Fördermitteln in Höhe von: 
592.568,10 € 
 

4. Dorferneuerungsrichtlinien – Beschluss über 
den Dorferneuerungserneuerungsplan Ket-
tenhöfstetten-Süd 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Hennin-
ger/Herr Horwath:   
 

Die Bürgerbeteiligung im Bereich des Einfachen 
Dorferneuerungsverfahrens Kettenhöfstetten-
Süd ist durchgeführt worden. Die Zustimmung 
der betroffenen Grundstückseigentümer liegt 
vor. Die Einhebung von Straßenausbaubeiträ-
gen wird allgemein nicht gewünscht. Der Bau 
eines Gehwegs ist von drei Grundstückseigen-
tümern angesprochen worden. Aus techni-
schen Gründen (teilweise fehlender Platz) und 
aus Kostengründen ist vom Bau eines Gehwegs 
abzuraten.   
 

Die Begründung für die Durchführung der Ein-
fachen Dorferneuerung ist mit dem Amt für 
Ländliche Entwicklung (ALE) abgestimmt wor-
den.   
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Die innerörtliche südliche Straße im Ortsteil 
Kettenhöfstetten befindet sich durch fehlende 
Dicke der Asphaltschichten, unzureichende 
Tragschichten (Asphalttragschicht und Frost-
schutz-/Schottertragschicht) und durch Lei-
tungsbaumaßnahmen (Nahwärme-, Elektrizi-
täts- und Wasserleitung) in einem relativ 
schlechten baulichen Zustand. Der Bau der 
Nahwärmeleitung 2014 nutzt dem Klimaschutz 
(nahezu geschlossener CO2-Kreislauf) und die 
Nutzung heimischer Energieressourcen (Hack-
schnitzel) steigert die regionale Wertschöp-
fung. Zur weiteren Verbesserung der Infra-
struktur im südlichen Bereich von Ketten-
höfstetten erfolgt im Rahmen der Straßen-
baumaßnahme auch die Breitbandversorgung 
(Verlegung von Glasfaser ins Haus) mit einer 
Datengeschwindigkeit von 100 - 200 MBit/s). 
Aufgrund der bestehenden Bodenverhältnisse 
können Leitungen im öffentlichen Bereich 
(Fahrbahn) nur in offener Bauweise verlegt 
werden. Durch die Neugestaltung der Ortsstra-
ße mit einer Länge von rd. 250 m vom Feuer-
wehrgerätehaus bis zum südlichen Ortsende 
erfolgt eine eingehende Verbesserung des 
Wohnumfeldes und der Innenentwicklung und 
damit eine Stärkung des ländlichen Raumes 
und beugt der Gefahr von Abwanderung (de-
mographischer Wandel) vor. Durch die Straße-
nerneuerung erfolgt eine langfristig sichere 
Führung des Verkehrs zu den überörtlichen 
Straßen (KR AN 21, KR AN 17 und St 2255) und 
insbesondere des Buslinienverkehrs (VGN Linie 
734, Ansbach - Flachslanden - Obernzenn). Die 
einfache Dorferneuerung im südlichen Orts-
teilbereich von Kettenhöfstetten ist Bestandteil 
des in Aufstellung befindlichen ILE - Konzeptes. 
Durch die Erneuerung der südlichen Ortsstraße 
wird die Erreichbarkeit der innerörtlichen Gast-
ronomie mit Gasthaus Zum Schmied und zum 
Naherholungsgebiet Sonnensee mit Gasthaus 
und Campingplatz aus der Richtung Ansbach 
(KR AN 21 und St 2255) verbessert und damit 
Möglichkeiten zur weiteren wirtschaftlichen 
Entwicklung des Tourismus und des Fremden-
verkehrs im Ortsteil Kettenhöfstetten geschaf-
fen.  
 

Es ist festzuhalten, dass der südliche Ortsbe-
reich von Kettenhöfstetten bis in die 70er Jahre 
auf einer „Frostschutz-/Schotterschicht“ befah-
ren wurde und dann auf die bestehende „De-
cke“ eine relativ unregelmäßige Asphaltschicht 
aufgebracht wurde. Der bestehende Oberbau 
in der Straße „Kettenhöfstetten Süd“ ent-
spricht nicht den heutigen Anforderungen und 

nur durch eine vollständige Erneuerung des 
Oberbaus wird langfristig die Verkehrssicher-
heit gewährleistet. Von der Marktgemeinde 
Flachslanden ist deshalb im Rahmen einer „Ein-
fachen Dorferneuerung“ in der südlichen Orts-
straße von Kettenhöfstetten eine Verbesserung 
der straßenbaulichen und damit auch der ver-
kehrstechnischen Situation vorgesehen.  
 

Weiterhin sind die Eigentümer in den einzelnen 
Vor-Ort-Besprechungen (07.11.2015 und 
13.11.2015) über die Möglichkeit der Förde-
rung von Privatmaßnahmen im Rahmen der 
Dorferneuerung und über die geplante Breit-
bandversorgung (Verlegung von "Glasfaserlei-
tungen") informiert worden. Mit der Verlegung 
der Glasfaserleitung bis ins Haus sind alle Ei-
gentümer einverstanden.  
 

Der in der Sitzung präsentierte „Einfachen 
Dorferneuerungsplan Kettenhöfstetten-Süd“ 
enthält die durchzuführenden Maßnahmen. 
Sofern von diesen Maßnahmen abgewichen 
wird, insbesondere wegen Gehwegbau, ist der 
„Einfache Dorferneuerungsplan“ insoweit zu 
ändern und eine neue Planung vorzulegen. 
  
Vom ALE wird empfohlen, im Hinblick auf die 
wenige verbleibende Zeit zum Ab-schluss der 
Einleitungsvereinbarung im Jahr 2015 die 
durchzuführenden Maßnahmen abschließend 
festzustellen. Weiterhin sollte der Erste Bür-
germeister ermächtigt werden, die Einleitungs-
vereinbarung sogleich unterzeichnen zu dür-
fen. 
 

Die Details der Planung werden vorgestellt. 
Gemäß Schätzung ergeben sich Kosten i.H.v. 
167.000,- € ohne USt. und ohne Baunebenkos-
ten. In den Kosten sind nicht förderfähige Kos-
ten von ca. 10.000,- € ohne USt für das Verset-
zen eines Überflurhydranten sowie die Repara-
tur eines Kanals, die im Zuge des Straßenbaus 
erledigt werden, enthalten. Die förderfähigen 
Kosten betragen demnach 157.000,- € ohne 
USt, mit USt. ca. 186.800,- €. Davon sind die 
„fiktiven“ Beträge nach KAG (Straßenausbau-
beitrag) in Abzug zu bringen. Die Förderung 
macht 50 % aus dem so ermittelten Betrag aus. 
 

Mit Versetzen des Überflurhydranten und Re-
paratur des Kanals entstehen ca. 198.000,- € 
Kosten inkl. USt, zzgl. Baunebenkosten ca. 
225.000,- € inkl. USt.  
 

Die Erneuerung der Beleuchtung ist nicht för-
derfähig. Sollte diese Maßnahme durchgeführt 
werden, steigen die Kosten.  
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Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt dem „Einfachen 
Dorferneuerungsplan Kettenhöfstetten-Süd“ in 
der vorliegenden Form zu und stellt hiermit 
den Dorferneuerungsplan "Kettenhöfstetten-
Süd" auf. Der Erste Bürgermeister wird er-
mächtigt, die Einleitungsvereinbarung mit dem 
ALE abzuschließen.  
 

5. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 
vom 26.10.2015  
– öffentlicher Teil  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-
nehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 
26.10.2015– öffentlicher Teil.   
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung vom 06.10.2015 – 
öffentlicher Teil – wird genehmigt.  
 

6. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-
schlüsse  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Es sind keine in nichtöffentlicher Sitzung ge-
fassten Beschlüsse bekanntzugeben.  
 

7. Bekanntgaben/Sonstiges 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Versand eines Kondolenzschreibens wegen 
der Terroranschläge in Paris an die französi-
schen Partnergemeinden Cornil und Sainte 
Fortunade  
 

Ein an die Partnergemeinden gerichtetes Kon-
dolenzschreiben wird verlesen. Das Gleiche gilt 
für die am gleichen Tag eingegangene Antwort. 
 
NorA Bürgerwindpark  
 

Die Fertigstellung strebt dem Ende zu. Die In-
betriebnahme steht kurz bevor.  
 
Wärmenetz Flachslanden  
 

Die Baumaßnahme ist abgeschlossen. Die 
Wärmelieferung beginnt am 01.12.2015. Die 
Aufforderung zur Entrichtung des Anschluss-
beitrags und Unterlagen wegen der Wärmelie-
ferung sind an die Kunden versandt worden. 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vortragsreihe zur Berufsorientierung 
 

Die FEGA & Schmitt Elektrogroßhandel GmbH Ans-
bach und JACK LINK’S, LSI – Germany GmbH Ans-
bach stellen am Donnerstag, den 14.01.2016, 14.30 
Uhr im Berufsinformationszentrum der Agentur für 
Arbeit Ansbach, Schalkhäuser Str. 40 ihre dualen 
Studiengänge vor. 
 

FEGA bietet den neuen Studiengang Bachelor of 
Arts BWL Handel (Branchenhandel Bau, Haustech-
nik, Elektro) an. Der Schwerpunkt liegt hier im Ver-
trieb. Entwickelt wurde dieser Studiengang in enger 
Zusammenarbeit mit der Dualen Hochschule Mos-
bach. 
 

JACK LINK’S ist einer der größten Fleischsnack Her-
steller weltweit. Dort wird das Verbundstudium 
Elektroniker/-in und das duale Studium Lebensmit-
telmanagement angeboten. 
 

Die Teilnahme ist kostenlos. Bei Teilnahme mit ei-
ner Gruppe / Schulklasse wird um vorherige An-
meldung unter der Tel. Nr.: 0981/182-333 gebeten. 
 

****************************************** 
 

Am Donnerstag, den 28.01.16 jeweils von 14.30 
Uhr bis ca. 16.30 Uhr findet bei der Fa. geobra 
Brandstätter Stiftung & Co KG (Playmobil), Neu-
städter Str. 26, 90599 Dietenhofen bzw. der Fa. C.F. 
Maier-Polymertechnik GmbH & Co KG, Industriestr. 
10, 91583 Schillingsfürst jeweils eine Betriebsfüh-
rung statt. 
 

Die Playmobilfiguren von früher – wer kennt sie 
nicht? Um diese Figuren herzustellen und auszulie-
fern bietet Playmobil in Dietenhofen folgende Aus-
bildungsberufe an: 
 

 Werkzeugmechaniker/in 
 Verfahrensmechaniker/in – Beschichtungstech- 
 nik 
 Verfahrensmechaniker/in Kunststoff-/ Kaut- 
 schuktechnik – Formteile 
 Industriemechaniker/in und 
 Fachkraft Lagerlogistik 
 

An diesem Nachmittag werden o.g. Ausbildungen 
hautnah im Betrieb vorgestellt. 
 

Bei C.F. Maier-Polymertechnik GmbH & Co KG wird 
aufgezeigt, wie der Bordbereich eines Omnibusses 
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einbaufertig produziert und verpackt wird. Die an-
gebotenen Ausbildungen dazu sind  
 

 Verfahrensmechaniker/in Kunststoff- und Kaut-
schuktechnik 

 Fahrzeuglackierer/in 
 Industriekaufmann/frau 
 

Die Teilnahme ist kostenlos. Die Anfahrt muss in 
Eigenregie durchgeführt werden! Die Veranstal-
tungen finden zeitgleich statt, so dass die Teilnah-
me nur an einer der beiden Betriebsstätten erfol-
gen kann! 
 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt – daher wird um 
vorherige Anmeldung bis spätestens 25.01.16 un-
ter der Tel. Nr. 0981/182-333 gebeten. 
 
 

 

Für alle Kinder und Jugendliche 
 

 

Gedanken für das neue Jahr 
 

Für das neue Jahr wünsche ich euch 
allen, dass das, was gut ist, bleibt, so 
wie es war, und dass alles, was euch 
nervt, sich zumindest nicht ver-
schärft! ... "ich will - ist schon die Hälfte von - ich 
kann - ... sowie einen "guten Rutsch". Das sagt man 
so, doch wisst ihr auch, wo das "geflügelte" Wort 
herkommt? Das hat nichts mit Rutschen zu tun, 
sondern es geht der Begriff auf das häbraische Wort 
"rosch" zurück. Dieses "rosch" heißt übersetzt: "An-
fang". 
 

Oft bekommt oder verschenkt man kleine Glücks-
bringer zum Jahresbeginn. Auch diese haben eine 
Bedeutung. Z. B. ein Marienkäfer (Himmelsbote), 
Fliegenpilz (keiner weiß so richtig warum), Glücks-
pfennig(cent) (nie möge das Geld ausgehen), 
Schweinchen (Symbol von Fruchtbarkeit und Wohl-
stand), 4-blättriges Kleeblatt. Dazu die Legende: Als 
Eva aus dem Paradies vertrieben wurde, nahm sie 
sich zum Andenken ein 4-blättriges Kleeblatt mit. 
Findet man in der freien Natur eines davon, erhält 
man so ein kleines Stück vom Paradies geschenkt. 
Ein "Kaminkehrer" bedeutet, wenn der Schlot ver-
stopft war, kam er und brachte das "Glück" (= Hei-
zen und Kochen wieder möglich) zurück. 
 

Tipps für die Weihnachtsferien und darüber hinaus 
 

 Bis 06.01.16 ist in Gunzenhausen eine Eisbahn 
aufgebaut (www.eisbahn-gunzenhausen.de) 

 Am 03.01.16 um 15.00 Uhr Schalkhäuser Musi-
cal im ehemaligen Autohaus Dressler 
(www.kirche-schalkhausen.de) Yakari, der klei-
ne Indianerjunge 

 09.01.16 um 16.00 Uhr, Angletsaal Ansbach 
(Telefon 0177/3322227) Theater Kopfüber, AN, 
Sonntag, 10.01.16, 15.00 Uhr (www.theater-
kopfueber.de) 

 12.01.16, 14.00 Uhr, Oma-und Opa-Tag mit 
freiem Eintritt in der Wölpispielfabrik in Neu-
markt (www.woelpiland.de)  

 Vegetarische Leckereien für jeden Tag (für 13 - 
17 jährige) in den Landwirtschaftl. Lehranstal-
ten in Triesdorf am 15.01.16 um 15.00 Uhr 
(www.triesdorf.de) 

 17.01.16 um 11.00 Uhr Pinocchio - Familien-
frühstück mit Lesung, Theater Ansbach 
(www.theater-ansbach.de) 

 23.01.16 um 13.30 Uhr Kinderfasching mit Um-
zug und Party in der Reichsstadthalle ROT 
(www.tourismus-rothenburg.de)  

 Am 24.01.16 um 15.00 Uhr Der kleine Prinz, 
Museumshof AN (www.theater-kopfueber.de) 

 
 
 

Nachhilfe gesucht? In den ca. 20 Jahren ist es heuer 
das erste Mal, dass ich mehr Angebote als Nachfra-
gen habe. Wer Interesse hat, bitte einfach unter 12 
16 melden. 
 
 

Schöne Weihnachtsferien und alle guten Wünsche 
für das neue Jahr von Euerer Jugendbeauftragten 
 

Edeltraud Imschloß 
 
 
 

 
 
 

  

JOHANN – STEINGRUBER - SCHULE 
STAATLICHE REALSCHULE ANSBACH 
 

  

Nachmittag der offenen Tür und  
Informationsabend zum Übertritt in die  

Staatliche Realschule Ansbach 
 

Die Johann-Steingruber-Schule Ansbach veranstal-
tet am Donnerstag, den 14. Januar 2016, 19.00 Uhr 
in der Aula der Schule einen Informationsabend 
zum Übertritt mit gleichzeitiger Kinderbetreuung. 
 

An diesem Abend stellen wir unsere Schule und 
unser breitgefächertes Bildungsangebot vor. Auch 
das pädagogische Konzept der offenen und gebun-
denen Ganztagsschule werden wir erläutern. Natür-
lich informieren wir Sie generell über den Bildungs-
weg der Realschule, die Voraussetzungen für den 
Übertritt, das Aufnahmeverfahren sowie die Berufs- 
und Weiterbildungsmöglichkeiten nach dem Real-
schulabschluss. 

http://www.eisbahn-gunzenhausen.de/
http://www.kirche-schalkhausen.de/
http://www.theater-kopfueber.de/
http://www.theater-kopfueber.de/
http://www.woelpiland.de/
http://www.triesdorf.de/
http://www.theater-ansbach.de/
http://www.tourismus-rothenburg.de/
http://www.theater-kopfueber.de/
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Zusätzlich besteht am gleichen Tag die Möglichkeit, 
im Rahmen eines „Nachmittags der offenen Tür“ 
unsere neue, attraktive Schule einschließlich Mensa 
und Dreifachturnhalle zu besichtigen. In der Zeit 
von 16.00 bis 18.30 Uhr werden Führungen ange-
boten, durch die Sie einen Einblick in unser Schulle-
ben gewinnen können. 
 

Herbert Argmann 
Realschuldirektor 
 
 

 
Grundschule Flachslanden 
Schulstraße 2 
91604 Flachslanden 
 

Telefon: 09829 / 337 
Fax: 09829 / 91 24 50 
www.gs-flachslanden.de 
 

Am Dienstag, den 8. März 2016 findet von 11:30 bis 
13:30 Uhr die Schuleinschreibung an der Grund-
schule Flachslanden statt.  
 

Im nächsten Schuljahr 2016/17 werden alle Kinder 
schulpflichtig, die bis zum 30. September 2016 
sechs Jahre alt werden, also vor dem 1. Oktober 
2010 geboren sind. Außerdem alle Kinder, die im 
letzten Jahr zurückgestellt wurden. 
 

Auf Antrag können Kinder mit dem Geburtsdatum 
01.10.2010 bis 31.12.2010 eingeschult werden. Für 
Kinder, die ab dem 1. Januar 2011 geboren sind, ist 
eine Einschulung ebenfalls möglich, allerdings wird 
hierzu ein schulpsychologisches Gutachten benö-
tigt. 
 

Die Erziehungsberechtigten müssen persönlich mit 
dem Kind zur Schuleinschreibung kommen.  
 
Bitte bringen Sie folgende Unterlagen mit: 
 

 Geburtsurkunde,  
 Nachweis der U9 (gelbes Untersuchungsheft) 

und  
 die Bestätigung des Gesundheitsamtes über die 

Schuleingangsuntersuchung. 
 

Bei Alleinerziehenden ist auch der Sorgerechtsbe-
schluss erforderlich. 
 

Notieren Sie sich diesen Termin bitte bereits jetzt – 
er ist für Sie verpflichtend! 
 

Weiterhin möchten wir Sie herzlich zum Eltern-
abend „Mein Kind kommt in die Schule“ einladen. 
Dieser findet statt am Dienstag, den 23. Februar 
2016 um 19:00 Uhr im Klassenzimmer der Klasse 
1/2. Hier erhalten Sie Informationen rund um die 

Schule, wertvolle Tipps zur Förderung Ihres Kindes 
und natürlich Informationen zur Schuleinschrei-
bung.  
 

Bitte beachten Sie, dass die Schule nun eine eigene 
Homepage hat, zu finden unter  
www.gs-flachslanden.de 
 
 
 
Tanja Schleußinger 
Schulleitung 
 

 

Gemeinsamer Informationsabend der 
drei Ansbacher Gymnasien 
 

Am Dienstag, 19. Januar 2016, um 19:00 Uhr findet 
in der unteren Sporthalle des Platen-Gymnasiums 
(Eingang über Karolinenstraße) der gemeinsame 
Informationsabend der drei Ansbacher Gymnasien 
statt. 
 

Eingeladen sind alle interessierten Eltern und Erzie-
hungsberechtigten, deren Kinder in die Jahrgangs-
stufe 5 eines Gymnasiums in Ansbach übertreten 
wollen. 
 

gez. Jochen Heldmann, Schulleiter 
Platen-Gymnasium 
 

 

 
  

http://www.gs-flachslanden.de/
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Weihnachtspäckchen-Aktion 
 

 

Wie auch in den vergangenen Jahren haben heuer 
wieder viele Schüler aus Flachslanden Weih-
nachtspäckchen für Kinder in Rumänien gepackt.  
 

 
 

Mittlerweile wurden die Päckchen abgeholt, haben 
eine Fahrt von ca. 1600 km zurückgelegt und sind in 
Rumänien angekommen. Herr Hengelein (ehemali-
ger Realschuldirektor - Neuendettelsau), der diese 
Aktion organisiert, startete mit den Päckchen im 
Gepäck am 17. November 2015 Richtung Rumänien. 
Angekommen in Hermannstadt wurden die Fracht 
ausgeladen und zunächst in den ev. Kirchenge-
meinden bis Weihnachten zwischengelagert. Insge-
samt 210 Geschenkpakete waren unterwegs, davon 
26 von der Grundschule Flachslanden.  
 

An Weihnachten werden diese von den Gemeinden  
an besonders hilfsbedürftige Kinder, an Straßen- 
und Waisenkinder und an Kinder aus Roma-Familien 
verteilt.   
 

Vielen Dank an alle, die diese Aktion unterstützt 
haben! 
 

Karin Gehring 
 
 
 
 
 

Ehrenamtliche Seniorenarbeit 
der Gemeinde  
 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen 
unserer Seniorenarbeit stehen weiter-
hin zur Verfügung, um älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern bei alltäglichen Dingen zu helfen oder 
einfach zu reden. 
 

Hans Henninger 
1. Bürgermeister 
 

 

 
 

Ärzte 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 
anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
116 117 

außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 
 

Notruf für Rettungsdienst und Feuer-
wehr 
112 

Für alle medizinischen Notfälle und alle 
Feuerwehreinsätze, vorwahlfrei aus 

Festnetz und Handy. 
 
 

 

Promediz 
 

Praxis für Allgemeinmedizin Flachslanden 
91604 Flachslanden, Marktplatz 1 

Telefon: 09829/ 93 29 27 7 
Fax: 09829/ 93 29 27 8 

 

Pawel Klin, Facharzt für Allgemeinmedizin, TCM 
Sprechzeiten: 
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr 
Mittwoch von 9:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag von 13:00 bis 16:00 Uhr 

 

Dr. med. Mittnacht, Facharzt für Allgemeinmedizin 
Sprechzeiten: 
Dienstag von 15:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr 

 

 

Hausarztpraxis Rügland 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 
Tel. 09828-911892 
 

Sprechzeiten für Januar 2016 
Montag  09 – 12 Uhr 
Dienstag 15 – 18 Uhr  
Mittwoch 15 – 18 Uhr  
Freitag  09 – 12 Uhr 
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an 
die Hauptstelle in Dietenhofen 09824- 8100. 
 

Bis 31.12.2015 ist die Praxis geschlossen! Bitte 
wenden Sie sich in dieser Zeit an die Hauptstelle in 
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Dietenhofen. Wir wünschen unseren Patienten ei-
nen guten Start ins neue Jahr! 
 

Zahnärzte 
Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-
net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 
www.zahnnotdienst.info. 
 
 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 

8-12 Uhr und 14-19 Uhr 
 

Die Praxis in Flachslanden hat bis einschließlich 
06.01.2016 geschlossen. 

Ab 08.01.2016 ab 8.00 Uhr sind wir wieder da. 
 

 
 
 

 
 

Gedanken zum  
Jahreswechsel 
 

Schnell verflogen sind des Jah-
res Stunden 
viel Gutes haben wir gefunden. 
Ein Abschied vom Teil unserer Lebenszeit macht uns 
für das neue Jahr bereit. 
 

So gehen wir und wandern 
von einem Jahr weg, hin zum andern. 
Wir wünschen uns viel Gesundheit und Segen auf all 
unseren unterschiedlichen Lebenswegen. 
 

Das Lebensrad dreht sich stets weiter 
hoffentlich bleiben alle gesund, fröhlich und heiter. 
Schön ist dann noch eine Portion vom Glück, schaut 
stets vorwärts und selten zurück! 
 

Dazu noch einen Menschen der uns liebt 
und jemanden, der Schuld vergibt. 
Ich wünsche Euch allen, habt frohen Mut, macht 
das Beste daraus und alles wird gut! 
 

Für den gemeindlichen Seniorenarbeitskreis  
 

Edeltraud Imschloß 

 

 
 
 
 

Der Markt Flachslanden gratuliert im 
Januar 2016 
 

Zum 75. Geburtstag 
 Kurt Grita, Im Priel 30 
 Christa Henninger, Rosenbach 11 

 

Zum 85. Geburtstag 
 Friederike Galewski, Rosenbacher Straße 9 

 

Zum 90. Geburtstag 
 Maria Stocker, Neustetten, Ebenhofstraße 4 

 

Zum 92. Geburtstag 
 Genovefa Herold, Virnsberg, Schloßgarten 6 

 

Zum 93. Geburtstag 
 Babetta Wolfsgruber, Ansbacher Straße 30 

 

Zur Goldenen Hochzeit 
 Ingrid und Helmut Berger, Schmalnbühl 13 

 
 
 

 
 
 

Geburten 
Keine 
 

Eheschließungen 
 Tanja Fuchs und Steffen Herrmann,  

Kohlenplatte 19 A 
 

Sterbefälle 
Keine 

 
 

 
 

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Flachslanden 
Januar 2016 

 

 
 

01. Januar, Neujahr 
9.30 Uhr Neujahrsgottesdienst mit Abendmahl 
(Traubensaft) mit Pfarrerin Franz-Chlopik. 
Sonntag,  03. Januar, 2. So. n. d. Christfest 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Jutta Ehemann 
Mittwoch, 06. Januar, Epiphanias 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Frank Hensel 

http://www.zahnnotdienst.de/
http://www.zahnnotdienst.info/
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Freitag, 08. Januar 
18.00 Uhr Jungschar  
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. 
Sonntag, 10. Januar, 1. So. n. Epiphanias 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Franz-Chlopik. 
Dienstag, 12. Januar 
9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus. 
Thema: Gedanken zur Jahreslosung 2016 mit Frau 
Angelika Henninger. 
Freitag, 15. Januar 
18.00 Uhr Jungschar 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. 
Samstag, 16. Januar 
19.11 Uhr  Jugendgottesdienst im Gemeindehaus 
Sonntag, 17. Januar, Letzter So. n. Epiphanias 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Franz-Chlopik 
9.30 bis 11.00 Uhr KiGo-live. 
Dienstag, 19. Januar 
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Gemeinde-
haus 
Freitag, 22. Januar 
18.00 Uhr Jungschar, 
19.00 Uhr Mitarbeiterdank im Gemeindehaus 
Samstag, 23. Januar 
8.30 Uhr Konfitag im Gemeindehaus 
Sonntag, 24. Januar, Septuagesimä 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Franz-Chlopik 
Mittwoch, 27. Januar 
19.30 Uhr Konfirmandenelternabend im Gemeinde-
haus   
Donnerstag, 28. Januar 
14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus.     
Thema: „Darmgesundheit fördern“. Mit Frau Ulla 
Schreiber, Apothekerin.    
Freitag, 29. Januar 
18.00 Uhr Jungschar, 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 31. Januar, Sexagesimä 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Dieter 
Chlopik 
 

Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de 
Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Montag und Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 
 
 
 

 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
Januar 2016 

 

 
 

Freitag, 01.01.2016: Neujahr 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Festgottesdienst zum 
Jahresanfang 
Samstag, 02.01.2016 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 03.01.2016: 2. Sonntag nach Weihnach-
ten 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst  
Ewige Anbetung in Obertrubach mit Lichterpro-
zesszion anschließend Einkehr im Gasthaus. An-
meldung und Informationen über das Pfarramt 
09829/304 oder über Hans Rupp, 09829/393. Der 
Unkostenbeitrag für die Busfahrt in Höhe von ca. 
15,- € wird im Bus eingesammelt. 
Mittwoch, 06.01.2016: Erscheinung des Herrn; 
Afrika-Tag 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Festgottesdienst mit 
Segnung von Kreide und Weihrauch und Aussen-
dung der Sternsinger 
Donnerstag, 07.01.2016 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe  
Samstag, 09.01.2016 
19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 10.01.2016: Taufe des Herrn 
8:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst  
Donnerstag, 14.01.2016 
19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe 
Freitag, 15.01.2016 
Pfarrbüro geschlossen 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe 
Samstag, 16.01.2016 
18:00 Rügland, Schlosskapelle: Wort-Gottes-Feier  
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 17.01.2016: 2. Sonntag im Jahreskreis; 
Familiensonntag; Kollekte für den Familienbund 
der Katholiken 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst  
Dienstag, 19.01.2016 
16:00 Obernzenn, Marienheim: Wort-Gottes-Feier  
17:00 – 18:00 Virnsberg, Jugendhaus: Erstkommu-
nion Gruppenstunde 
Donnerstag, 21.01.2016 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe  
Freitag, 22.01.2016 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Samstag, 23.01.2016 
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19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 24.01.2016: 3. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Unteraltenbernheim, Kirche: Pfarrgottesdienst  
Dienstag, 26.01.2016 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe 
20.00 Virnsberg, Jugendhaus: 2. Elternabend Erst-
kommunion 2016 
Donnerstag, 28.01.2016 
17:00 – 17:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Weg-
Gottesdienst für Erstkommunionkinder   
19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe 
Freitag, 29.01.2016 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Samstag, 30.01.2016 
14:00 – 17:00 Virnsberg, Jugendhaus: BDKJ-
Kinderspaß Faschingsausgabe 2016. 
Alle sind hierzu herzlich eingeladen. Unkostenbei-
trag 3, - € 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse 
mit Segnung der Kerzen 
Sonntag, 31.01.2016: 4. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst  
 
 

                               … noch bis Fr. 08.01.2016 
 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßstraße 12, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 
Pfarrer Dieter Hinz 
Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 
Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag und Donnerstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr;  
Freitag 8:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Pfarrhaus Sondernohe, Sondernohe 25, 91604 
Flachslanden, Schwester Engelberta Schalk,  
Telefon: 09829/395 

 
 
 
 
 
 
 
 

    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 
 

Leitung: Gabriele Kuhn 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachs-
landen, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: poststelle@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 

K31301F  
Digitalfotografie – Bildkomposition und 
Bearbeitung  
Jürgen Rosner, Diplom-Designer  
3 Abende, 06.06.2016 - 20.06.2016 
Montag, wöchentlich, 18:30 - 19:30 Uhr  
Grundschule, Schulstr. 2  
Kursgebühr: 15,00 €  
Sie haben eine Digitalkamera und wollen wissen, 
wie man damit tolle Fotos macht? In diesem Kurs 
können Einsteiger/innen und Fortgeschrittene die 
große Bandbreite des Fotografierens kennen lernen 
und die dazugehörenden Einstellungsmöglichkeiten 
des Fotoapparates erkunden. Die Bildkomposition, 
der Einsatz verschiedener Funktionen der Kamera 
oder auch die digitale Bildbearbeitung werden 
Thema sein.  
Teilnahmevoraussetzung sind Windows- oder Mac-
Grundkenntnisse. Die Zahl der Teilnehmenden ist 
auf 8 begrenzt.  
Die Teilnehmenden können ihren eigenen Laptop 
mitbringen. Bitte Anschlusskabel/Adapter für Kame-
ra/Computer mitbringen (z.B. USB). 
 

K41301F  
Kreativ-Workshop: Malen – Zeichnen  
Jürgen Rosner, Diplom-Designer  
5 Abende, 02.03.2016 - 13.04.2016 
Mittwoch, 18:30 - 20:30 Uhr  
Grundschule, Schulstr. 2  
Kursgebühr: 31,70 €  
Der Kurs soll die Freude am individuellen Sehen und 
Widerspiegeln wecken. Beim Miteinanderarbeiten 
werden die handwerklichen Grundlagen verschie-
dener zeichnerischer und malerischer Techniken 
erprobt. Sie glauben, Sie wären kreativ? Besondere 
Fähigkeiten oder das genaue Einhalten eines vorge-
gebenen Rahmens haben keine Bedeutung. Lassen 
Sie sich überraschen! Gearbeitet wird in Kleinfor-
maten mit verschiedenen Techniken. So kann jeder 
eine oder mehrere Arbeiten mit nach Hause neh-
men. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Bitte bringen Sie Malblock, Papier, Zeichen- und 
Malutensilien mit. 
 

K74301F  
Frühlingshafter Holzpfosten  
Sabine Ruef 
1 Abend, 10.03.2016 
Donnerstag, 18:00 - 21:00 Uhr 
Grundschule, Werkraum, Schulstr. 2 
Kursgebühr: 18,00 € inkl. Materialkosten 
Heute wollen wir einen gewöhnlichen Holzpfosten 
zu einem echten Hingucker verzaubern. Sie be-

mailto:pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de
mailto:poststelle@flachslanden.de
http://www.vhs-lkr-ansbach.de/
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kommen von mir ausgesägte, frühlingshafte Motive, 
wie z.B. ein Huhn, Blumen usw. und natürlich einen 
Holzpfosten. Dieser wird von Ihnen geschliffen und 
in frühlingshaften Farben angemalt. Danach werden 
sie zusammengebaut und liebevoll verziert. Sie 
brauchen keinerlei Vorkenntnisse. 
Bitte ältere Kleidung anziehen und ein Getränk nicht 
vergessen. 
 

M50303H  
Wir malen mit Pastellkreide – Malkurs 
für Kinder der 1. - 4. Klasse  
Ute Würflein  
3 Nachmittage, 16.02.2016 - 01.03.2016 
Dienstag, wöchentlich, 14:00 - 15:30 Uhr  
Grundschule, Mehrzweckraum, Schulstr. 2  
Kursgebühr: 13,50 € zuzügl. 2,00 € Materialgeld, 
bitte am Anfang mitbringen.  
Von den Grundlagen der Pastellmalerei bis zum 
fertigen Bild. Mit Kreide kann man malen und 
zeichnen – es stellt im Prinzip eine Mischtechnik 
dar. Bei Kreide handelt es sich um eine lose Zei-
chentechnik, da die Kreide keine feste Verbindung 
mit dem Papier aufbaut. Sie bröselt somit sehr 
schnell ab und muss aus diesem Grund mit einem 
Fixierspray fixiert werden. Bitte Kleidung anziehen, 
die auch schmutzig werden darf.  
 

K50301H  
Töpfern mit Erwachsenen 
Alexandra Hoffmann  
2 Abende, 24.02.2016, 16.03.2016 
Donnerstag, 19:00 - 21:30 Uhr  
Grundschule, Werkraum, Schulstr. 2  
Kursgebühr: 18,30 € zuzügl. Materialkosten nach 
Größe und Anzahl  
Es kann getöpfert werden, nach Vorlagen der Kurs-
leitung oder nach eigenen Vorstellungen. Spezielle 
Wünsche bitte der Kursleitung vorher mitteilen. 
Danke! 
Wer hat Lust mitzutöpfern! 
Bitte ein altes Handtuch, alte Klamotten oder eine 
Schürze mitbringen. 
 

H42301W  
Wirbelsäulengymnastik  

Brigitte Bogendörfer, Übungsleiterin  
10 Abende, 11.01.2016 – 04.04.2016 
Montag, wöchentlich, 18:30 - 19:30 Uhr  
Kindergarten, Turnraum, Schulstr. 1 
Kursgebühr: 26,70 €  
Rückenschonendes Verhalten und gezielte Gymnas-
tik stärken Ihren Rücken und beugen Haltungsschä-
den vor. Sie kräftigen und dehnen mit gesundheits-

orientierten Übungen die gesamte Muskulatur. 
Dadurch werden Gelenke und die Wirbelsäule ent-
lastet und Ihre Beweglichkeit und Fitness verbes-
sert.  
Bitte Sport- oder bequeme Kleidung, Decke oder 
eine Matte als Unterlage und Turnschuhe mitbrin-
gen. 
 

H45301W 
Fit – gesund – leistungsfähig für Frauen 
und Männer 50 plus  
Angelika Hoffmann, Übungsleiterin  
9 Vormittage, 12.01.2016 – 15.03.2016 
Dienstag, wöchentlich, 10:00 - 11:00 Uhr  
Grundschule, Mehrzweckhalle, Schulstr. 2  
Kursgebühr: 24,-- €  
Beweglich und fit – auch mit zunehmendem Alter 
den Alltag gut meistern! Haben wir nicht alle dieses 
Ziel? Mit leichten Bewegungen und Gehübungen 
wollen wir eine flüssige Fortbewegung erhalten. 
Sanfte, gezielte Übungen kräftigen unsere Muskula-
tur und stützen somit unseren Körper. Wir laden Sie 
ein, einmal in der Woche etwas für sich und Ihren 
Körper zu tun, denn niemand ist zu alt, keiner zu 
jung dafür. Wir quälen uns nicht am Boden, sondern 
führen die Übungen sitzend auf Stühlen aus. Trauen 
Sie sich! 
 

H33301H  
Qigong - Eine der 3 Säulen der chinesi-
schen Medizin  
Claudia Mehmke, Qigong-Lehrerin  
10 Abende, 28.01.2016 - 21.04.2016 
Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr  
Evang. Gemeindehaus, Ansbacher Str. 3  
Kursgebühr: 60,00 €  
Qigong kann als Werkzeug gesehen werden, um 
selbsttätig die eigene Gesundheit zu verbessern 
bzw. zu erhalten. Spezifische Bewegungen, Haltung 
und Atemübungen aktivieren die Lebenskraft, sor-
gen aber auch für mehr innere Ruhe und Ausgegli-
chenheit. 
Die Vielfalt des Qigong ermöglicht es, dass Qigong 
in der Prävention, in der Therapie und auch in der 
Rehabilitation eingesetzt werden kann. Es gibt 
Übungen fürs Sitzen, Stehen, Liegen und Gehen. 
Das bedeutet, dass auch mit körperlicher Ein-
schränkung geübt werden kann.  
Einfache Übungen, leicht in den Alltag integrierbar 
und unabhängig von Materialien, Standorten oder 
ähnlichem durchführbar. Eine Methode, um seinen 
Alltag besser zu bewältigen! 
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Nächster Blutspendetermin 
in Flachslanden 
 

Donnerstag, 28. Januar 2016,  
17.00 - bis 20.30 Uhr, 
Mehrzweckhalle, Schulstraße 2 
 

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren 
Blutspendepass mit. Zumindest aber einen Licht-
bildausweis (Personalausweis, Reisepass oder Füh-
rerschein). 
 

Blutspendedienst des Bayer. Roten Kreuzes 
 
 

Christbaumsammelaktion 
Jugendfeuerwehr Flachslanden 
Samstag, 09.01.2016 ab 09.00 
Uhr 
 

Wenn Sie Ihren Christbaum ohne Mühe und um-
weltgerecht nach den Weihnachtsfeiertagen ent-
sorgen wollen, sind Sie bei der Jugendfeuerwehr 
Flachslanden genau richtig. Wir holen Ihren Christ-
baum an Ihrer Haustür ab.  
 

Damit wir die Sammlung vorbereiten können, bitten 
wir Sie, uns Bescheid zu geben. Sie können das be-
reits beim Kauf Ihres Christbaums tun oder später 
nachholen. 
 

Bitte lassen Sie uns bis zum 07.01.2016 wissen, ob 
Sie Ihren Christbaum abholen lassen möchten. 
 

Schicken Sie uns hierzu ganz einfach eine E-Mail mit 
Name und Adresse an: 
 

christbaumsammeln@web.de 
 

oder geben Sie bitte eine formlose Mitteilung bei 
den folgenden Ansprechpartnern ab: 
 

Stephan Kraheberger  Dieter Stockinger 
Kettenhöfstetter Str. 7  Rosenstr. 1 
 

Dominik Löll   Thomas Köhler 
Rosenbacher Str. 20  Neustetter Str. 14 A 
 

Bitte versehen Sie Ihren Christbaum mit Ihrem Na-
men. Über eine Spende an die Jugendfeuerwehr 
würden wir uns natürlich sehr freuen. Selbstver-
ständlich kommt das Geld der Jugendarbeit in der 
Freiwilligen Feuerwehr Flachslanden zugute.  
 

Gerne nutzen wir die Gelegenheit, Ihnen ein gesun-
des neues Jahr zu wünschen.  
 

FFW Flachslanden

 

 

Herzliche Einladung zur TSV-Gymnastik 
 

 

Ab 13.01.2016 jeden Mittwoch in der Mehrzweck-
halle Flachslanden um 19:00 Uhr: „Gesund und Fit-
Gymnastik für Damen“ 
 

Mit dem Gütesiegel „Sport pro Gesundheit“ vom 
Bay. Landessportverband ausgezeichnetes Gymnas-
tikangebot für Damen jeden Alters. Gesundheitsori-
entierte Ausgleichsgymnastik stärkt den Rücken und 
beugt Haltungsschäden vor. Der Einstieg ist jeder-
zeit möglich (auch als Kurs für Nichtmitglieder). 
 

Bitte bequeme Sportbekleidung, Hallenturnschuhe, 
Gymnastikmatte, gute Laune und evtl. etwas zu 
trinken nicht vergessen! 
Weitere Infos und Anmeldung für Nichtmitglieder 
bei der Übungsleiterin Brigitte Bogendörfer, Tel. 
09829/1374. 
 

Brigitte Bogendörfer 
 
 

 
Herzliche Einladung zum 

Seminar für Häusliche Pflege 
 

Beim Evangelischen Krankenverein in Rothenburg 
o/T findet ab Januar 2016 wieder in den Räumen 
der Diakoniestation in der Schweinsdorfer Str. 33 
ein Seminar für Häusliche Pflege statt. Der Kurs 
umfasst 10 Einheiten á 2 Stunden. Die Kosten wer-
den in der Regel von der Krankenkasse übernom-
men. 
 

Folgende Termine sind geplant: 
 

Mittwoch, 13.01.2016, 19.30 – 21.30 Uhr 
Samstag, 16.01.2016, 9.00 – 13.00 Uhr 
Mittwoch, 20.01.2016, 19.30 – 21.30 Uhr 
Samstag, 23.01.2016, 9.00 – 13.00 Uhr 
Samstag, 30.01.2016, 9.00 – 13.00 Uhr (bei Fa. Seitz, 
Erlbacher Str.) 
Dienstag, 02.02.2016, 19.30 – 21.30 Uhr 
Mittwoch, 03.02.2016, 19.30. – 21.30 Uhr 
 

Anmeldung und weitere Informationen geben Ihnen 
gerne Anja Rauch, Tel. 09861/93727 und Ruth Ban-
na, Tel. 09868/988428 oder 09861/9380870 
 

Dorothea Hamberger 
Zentraler Diakonieverein in den Evang.-Luth. Deka-
natsbezirken Rothenburg o.d.T. und Leutershausen 
e.V. 
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Heimatverein Flachslanden e.V. 
 

Diavortrag 700-Jahr-Feier 
Flachslanden 
 

Zu der Veranstaltung am Samstag, 23. 
Januar, laden wir die Bevölkerung sehr herzlich ein. 
Bilder aus Flachslanden von früher und heute, so-
wie von der 700-Jahr-Feier im Jahr 1994 zeigen 
Erich Meißner, Johanna Wiegel und Fritz Arnold. 
Beginn ist um 14.30 Uhr im Gasthaus Rose. 
 

Ingeborg Emmert, Schriftführerin 
 
 

EINLADUNG ZUR  
GENERALVERSAMMLUNG 2016 
 

Unsere Generalversammlung findet 
am 15. Januar 2016 im Gasthaus Rose statt. Beginn 
ist um 20.00 Uhr. 
 

Tagesordnung 
 

 1) Begrüßung und Feststellung der Be- 
         schlussfähigkeit 
 

 2) Jahresrückblick und Berichte 
  a) 1.Vorstand 
  b) Kassier 
  c) Jugendwart 
  d) Gewässerwart 
 

 3) Entlastung der Vorstandschaft 
 

 4) Neuwahl des Jugendwarts bis 2019 
 

 4) Wünsche und Anträge 
a) Neustrukturierung der Fangbe- 
    grenzung 

   

 5) Aushändigung der Jahreskarten (nur nach  
                  Rückgabe des letztjährigen Fangbuches) 
 

Wünsche und Anträge müssen bis 02.01.16 schrift-
lich beim Vorstand eingehen. 
 

Mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen 
 

die Vorstandschaft der Angelfreunde Flachslanden 
 
 
 

„Bodyshape“ – Bewegung tut gut! 
Gymnastik beim SV Unteraltenbernheim 
 

Wir starten wieder im neuen Jahr mit dem sehr 
effektiven Ganzkörpertraining, das fit hält und 
Freude macht. Das Rundum-Programm mit viel Be-
wegung, Ausdauertraining, Muskelaufbau, Bauch-
Beine-Po-Gymnastik, Stretching und Entspannungs-
übungen ist sehr abwechslungsreich und macht 
Spaß.  

Mitbringen müsst Ihr nur Handtuch, Getränk und 
gute Laune. 
 

Wir freuen uns natürlich wieder sehr über viele 
Teilnehmer! 
 

Wann?   Ab Montag, 11. Januar 2016 
entweder 18.10  – 19.10 Uhr oder 19.15 – 20.15 Uhr 
 

9 Übungseinheiten (1x pro Woche, immer montags) 
 

Wo?  Im Sportheim in Unteraltenbernheim, 
Gymnastikraum 
 

Infos und Anmeldung bei  
Martina Albert , Tel: 09829/932424 
oder Beate Eberlein ,Tel: 09107/924644 
 

 
 

 
 
 

FFW Neustetten 
Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 
 

Am Freitag, 22.Januar 2016 findet im Gemein-
schaftsraum in Neustetten, um 20.00 Uhr, die Jah-
reshauptversammlung der FFW Neustetten statt. 
Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen. 
 
 



 
 

 
20        Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  01/2016 

 

Tagesordnung 
  

1. Begrüßung 
2. Bericht Schatzmeister 
3. Bericht Kommandant 
4. Bericht KBI oder KBM 
5. Bericht Bürgermeister 
6. Neuwahlen der Vorstandschaft 
7. Rückblick Kirchweih 2015 Vorschau 2016 
8. Wünsche und Anträge 

  

Bitte um vollzähliges Erscheinen in Uniform. 
  

Dieter Hoffmann, 1. Vorstand FFW Neustetten 
 
 
 
 
 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 

Samstag, 09.01.2016, 20.00 Uhr 
im Gasthaus Rose, Flachslanden 

 

Tagesordnungspunkte: 
 

1. Begrüßung 
2. Jahresbericht der Schriftführerin 
3. Kassenbericht 
4. Bericht Kassenprüfung, Entlastung der Vor-

standschaft 
5. Ausblick Vereinsaktivitäten 2016 
6. Wahl Beisitzer 
7. Bilderschau vom Besuch der Franzosen im Mai 

2015 
8. Wünsche und Anträge 
 

Alle Mitglieder, Interessierte sowie all diejenigen, 
die am Besuchswochenende im Mai 2015 teilge-
nommen haben, sind hierzu herzlich eingeladen. 
 

Nicole Guggenberger, 1. Vorsitzende 
 
 

                Kennenlern-Nachmittag des 
                  TSV mit den Migranten in  
                      unserer Gemeinde 
 

Unsere Gemeinde bietet Asylsuchenden nun schon 
seit längerem ein neues Zuhause. Für diese Men-
schen, die ihr gesamtes bisheriges Leben zurücklas-
sen mussten, ist es natürlich schwierig, in einer 
neuen, fremden Umgebung und einer völlig ande-
ren Kultur ein neues Leben zu beginnen. Unsicher-
heit, Scheu und sicherlich auch Neugier herrschen 
bei den Migranten wie auch bei den "Alteingeses-
senen". "Woher kommen diese Menschen? Wie 
geht man miteinander um? Wie kann man ihnen 

helfen? Verstehen sie unsere Sprache?" Viele offe-
ne Fragen, die man nur im Dialog beantworten 
kann. 
 

Um diesen Dialog zu ermöglichen und es den Mig-
ranten zu erleichtern, sich bei uns einzuleben, bie-
tet der TSV Flachslanden einen Kennenlern-
Nachmittag für alle interessierten Bürger, Gruppen 
und Vereine an. Informationen zu Sport- und Frei-
zeitangeboten oder einfach nur zwanglose Gesprä-
che bei Kaffee und Kuchen lassen die Menschen 
spüren, dass sie willkommen sind, unsere Gemeinde 
ihnen gegenüber offen ist und ihnen helfen will, 
sich zu integrieren. 
 

Wir freuen uns auf hoffentlich zahlreichen Besuch 
am Sonntag, den 10.01.2016 um 15.00 Uhr im 
Sportheim des TSV Flachslanden. 
 

Die Vorstandschaft des TSV Flachslanden  
 
 

Freiwillige Feuerwehr 
Markt Flachslanden e. V. 
 

Einladung zur Generalver-
sammlung 
 

Am Samstag, den 16. Januar 2016 findet die Dienst-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Markt 
Flachslanden und die ordentliche Generalversamm-
lung des Vereins Freiwilligen Feuerwehr Markt 
Flachslanden e.V. im Gasthaus Rose statt. 
 

Hierzu sind alle aktiven Kameraden und alle Mit-
glieder des Vereins herzlich eingeladen. 
 

Beginn : 19.30 Uhr 
 

Tagesordnung 
 

 1. Begrüßung 
 2. Tätigkeitsbericht Kommandant 
 3. Bericht Jugendwart 
 4. Bericht Vorstand 
 5. Kassenbericht 
 6. Entlastung der Vorstandschaft 
 7. Wahl des stellvertretenden Kommandanten 
 8. Grußworte 
 9. Bekanntgaben  /  Ausblick 
 10. Wünsche und Anträge 
 

Wir bitten um vollzähliges Erscheinen, Aktive in 
Uniform. 
 

Das Protokoll der Generalversammlung 2015 liegt 
zur Einsicht auf. 
 

Mit kameradschaftlichem Gruß 
 

Stephan Kraheberger  Dieter Stockinger 
Kommandant   1. Vorsitzender 
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Januar 
 

1. Jan. 20:00 Uhr 
Schützenverein Flachslanden 
Neujahrsschießen, Schützenhaus Flachs-
landen 

6. Jan. 20:00 Uhr 
Imkerverein 
Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachs-
landen 

8. Jan. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 

1. Schießabend Vereinsmeisterschaft alle 
Klassen, Schützenhaus Virnsberg 

9. Jan. 9:00 Uhr 
 Jugendfeuerwehr Flachslanden 
 Christbaumsammelaktion 
9. Jan. 20:00 Uhr 

Partnerschaftsverein Flachslanden Cor-
nil/Sainte-Fortunade e. V. 
Jahreshauptversammlung, Gasthof Rose, 
Flachslanden 

11. Jan. 20:00 Uhr 
 Gesangverein Flachslanden 
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Jahreshauptversammlung, Ev. Gemeinde-
haus Flachslanden 

12. Jan. 9:00 Uhr 
 Evangelische Kirchengemeinde 

Frauenfrühstück, Ev. Gemeindehaus 
Flachslanden 

13. Jan. 11:30 Uhr 
Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
Monatsversammlung mit Besuch des 
Gastvereins aus Lehrberg, Gasthof Rose, 
Flachslanden 

13. Jan. 19:30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 
14. Jan. 14:00 Uhr 
 VdK Ortsverband Flachslanden 

Gemeinsamer Nachmittag, Gasthaus 
Stöhr, Sondernohe 

15. Jan. 20:00 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden 

Generalversammlung, Gasthof Rose, 
Flachslanden 

15. Jan. 20:00 Uhr 
 FFW Kettenhöfstetten 

Generalversammlung, Gasthaus Zum 
Schmied, Kettenhöfstetten 

15. Jan. 20:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 

Generalversammlung, Schützenhaus 
Virnsberg 

15. Jan. 20:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 
16. Jan. 19:30 Uhr 
 FFW Flachslanden 

Generalversammlung, Gasthof Rose, 
Flachslanden 

18. Jan. 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 
18. Jan. 20:00 Uhr 
 Gesangverein Flachslanden 

Erste Singstunde 2016, Ev. Gemeindehaus 
Flachslanden 

22. Jan. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 

2. Schießabend Vereinsmeisterschaft alle 
Klassen, Schützenhaus Virnsberg 

22. Jan. 20:00 Uhr 
 FFW Neustetten 

Jahreshauptversammlung, Gemeinschafts-
raum im Feuerwehrhaus Neustetten 

23. Jan. 11:00 – 12:00 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Altkleider- und Altpapierannahme, Ver-

einsheim Flachslanden 

23. Jan. 14:00 Uhr  
 Schützenverein Virnsberg 

Altpapierannahme, Schützenhaus Virns-
berg 

23. Jan. 14:30 Uhr 
 Heimatverein Flachslanden 

Diavortrag: 700 Jahre Flachslanden, Gast-
hof Rose, Flachslanden 

23. Jan. 19:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 

Sebastiansschießen bei der SG Trautskir-
chen 

27. Jan. 19:30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 
28. Jan. 14:30 Uhr 
 Evangelische Kirchengemeinde 

Gemeindenachmittag, Ev. Gemeindehaus 
Flachslanden 

28. Jan. 17:00 – 20:30 Uhr 
Blutspenden, Mehrzweckhalle Flachslan-
den 

29. Jan. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 

Virnsberger Vereinspokalschießen, Schüt-
zenhaus Virnsberg 

29. Jan. 20:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 

Sauschießen, Schützenhaus Flachslanden 
30. Jan. 20:00 Uhr 
 FFW Kettenhöfstetten 

Kameradschaftsabend, Gasthaus Zum 
Schmied, Kettenhöfstetten 

31. Jan. 14:00 Uhr 
 Krieger- und Soldatenverein Virnsberg 

Jahreshauptversammlung, Gasthaus Zum 
Kreuz, Virnsberg 

 

Februar 
 

3. Febr. 20:00 Uhr 
Imkerverein 
Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachs-
landen 

3. Febr. 20:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Sauschießen, Schützenhaus Flachslanden 
5. Febr. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 3. Schießabend Vereinsmeisterschaft alle 

Klassen, Schützenhaus Virnsberg 
 
 

Suche Unterstellplatz oder Garage (min. 5 m lang 
und 3 m hoch) für Wohnmobil, Tel. 0170/4796301 
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